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BARMER
Axel-Springer-Straße 44, 10969 Berlin

Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag für

Senioren

Der Beitragssatz BARMER beträgt 16,79% (14,60% + 2,19%).

Service

Geschäftsstellen vor Ort Die BARMER hat ein dichtes Geschäftsstellennetz mit rund 360 Geschäftsstellen.

Hotline / telefonische

Erreichbarkeit

Die BARMER kann schnell und einfach über 0800 333 1010 kontaktiert werden.

Ärztehotline Den BARMER Teledoktor erreichen Sie unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 3333

500. Das Telefonteam hat immer Bereitschaft und keine Wartezeiten. 7 Tage die Woche, rund

um die Uhr. Eine Beratung auf Englisch ist ebenso möglich.

spezielle Hotline - Pflegeberatungshotline: 0800 333 10 10 

- Medizinische Hotline: 0800 3333 500

- englischsprachige Servicerufnummer: 0800 333 0060

- Servicerufnummer aus dem Ausland: +49 2025683331010

Persönlicher Ansprechpartner

und persönliche Beratung

Eine persönliche Beratung gibt es bei der BARMER nicht nur in einer der Geschäftsstellen

bundesweit, sondern auch direkt zu Hause von den mobilen Beratern durch individuelle

Terminvereinbarung – auch außerhalb der Geschäftsstellenzeiten. 

eigener Facharzt-Terminservice

(Vermittlung von Arztterminen)  

Ziel des Wartezeitenmanagement der BARMER ist es, für Sie einen Facharzttermin in einem

möglichst angemessenen Zeitrahmen zu vereinbaren.
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Unterstützung bei

Behandlungsfehlern

Die BARMER unterstützt Patientinnen und Patienten bei der Prüfung eines möglichen

Behandlungsfehlers mit ausführlichen Informationen und individueller Beratung. Die

Spezialisten des Behandlungsfehler-Telefons erreichen Sie über unseren Telefonservice unter

0800 333 10 10.

Beschwerdestelle Die BARMER verfügt über ein kompetentes Beschwerdemanagement unter folgenden

Rufnummern:

bei Komplimenten für die BARMER: 0800 3331010

bei Beschwerden über die BARMER: 0800 3330020

weitere Serviceleistungen Kostenloser E-Mail- und Rückrufservice, Erinnerungsservice,  Wartezeitenmanagement, Arzt-

und Krankenhausnavi , Hebammensuche, Hebammenberatung, Apotheken- und

Pflegeplatzsuche, Ärztliche Zweitmeinung, BARMER-App inkl. Gesundheitsmanager (Digitales

Zahnbonusheft), Teledoktor-App, Digitales Tracking ( Krankengeld, Zahnersatz, Hilfsmittel,

Mutterschaftsgeld),  Online-Pflegeantrag.

Krankenpflege / Haushaltshilfe

zusätzliche häusliche

Krankenpflege

Versicherte erhalten neben der Behandlungspflege (§ 37 Abs. 2 Satz 1 SGB V) auch

Grundpflege und hauswirtschaftliche Versorgung, soweit diese zur Sicherung des Ziels der

ärztlichen Behandlung notwendig sind und eine im Haushalt lebende Person den Kranken in

dem erforderlichen Umfang nicht pflegen und/oder versorgen kann. Der Anspruch besteht bis 

zu vier Wochen je Krankheitsfall. Zeiten der häuslichen Krankenpflege anstelle von

Krankenhausbehandlung werden angerechnet.

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit 

(ohne Kinder)

Lebt ein BARMER Mitglied ohne Kinder im eigenen Haushalt, unterstützt die BARMER z. B.

nach einem Krankenhausaufenthalt, einer ambulanten Operation oder einer onkologischen

Strahlen- oder Chemotherapie mit bis zu 4 Wochen Haushaltshilfe.

Naturheilverfahren

Osteopathie Alle Versicherten, die erfolgreich am Bonusprogramm für gesundheitsbewusstes Verhalten

teilgenommen haben, können die Zuschuss-Prämie im Wert von bis zu 150 EUR zur

Osteopathie, begrenzt auf die tatsächlich entstehenden Kosten, verwenden.

Kostenübernahme rezeptfreie

Medikamente (z.B.Homöopathie,

Phytotherapie,

Anthroposophische Medizin ) ab

18 Jahre

Kosten für apothekenpflichtige Arzneimittel der besonderen Therapierichtungen

(Homöopathie, Phytotherapie und Anthroposophie), werden für Schwangere im Rahmen der

zusätzlichen Leistungen für Familien mit max. 200€ bezuschusst.

Zahnvorsorge

professionelle Zahnreinigung Alle Versicherten, die erfolgreich am Bonusprogramm für gesundheitsbewusstes Verhalten

teilgenommen haben, können die Zuschuss-Prämie im Wert von bis zu 150 EUR zur PZR,

begrenzt auf die tatsächlich entstehenden Kosten, verwenden
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höherwertiger Zahnersatz (über

Regelversorgung)

Alle Versicherten, die erfolgreich am Bonusprogramm für gesundheitsbewusstes Verhalten

teilgenommen haben, können die Zuschuss-Prämie im Wert von bis zu 150 EUR für erweiterte

zahnmedizinische Leistungen, begrenzt auf die tatsächlich entstehenden Kosten, verwenden

weitere Zusatzleistungen für

Zahngesundheit

Übernahme der Kosten für eine einmalige Zahnversiegelung bei Kieferorthopädischer

Behandlung in Höhe von 50 € für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren.

Wir bieten unseren Versicherten zudem ein besonderes Zweitmeinungsangebot bei

Zahnersatz oder Kieferorthopädie an.

Vorsorge

Zuschuss zu ambulanten

Vorsorgekuren

Zuschuss in Höhe von 21 € pro Tag für chronisch kranke Kleinkinder.

Impfungen

Reiseimpfungen (Privatreisen) Impfungen bzw. Medikamente gegen FSME, Gelbfieber, Hepatitis A + B, Japanische

Enzephalitis, Influenza, Malaria, Meningokokken, Tollwut, Typhus, Cholera und

Kinderlähmung (Poliomeyelitis) werden vollständig bezahlt.

Grippeschutzimpfung für alle

Versicherten

Vollständige Kostenübernahme

Prävention

Gesundheitsreisen Die BARMER erstattet wohnortferne, mehrtägige Kompaktkurse. Pro Kurs werden bis zu 75

Euro erstattet, der Gesamtzuschuss beträgt somit 150 Euro.

eigene Präventionskurse Die BARMER unterstützt ihre Versicherten mit eigenen Präventionsangeboten z.B. im

Handlungsfeld Stressreduktion und Entspannung, Bewegung oder gesunder Schlaf für die

Gesundheit aktiv zu werden. Zwei Kurse pro Jahr werden zu 100% übernommen (kostenfrei).

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Der Regelzuschuss für Maßnahmen der individuellen Prävention (Primäre Prävention;

Gesundheitsförderung) beträgt 75 € je Maßnahme die vor Ort durchgeführt wird, 100 € für

online-basierte Maßnahmen. Erstattet werden max. 2 Kurse pro Jahr.

Gesundheitskonto Mit dem 300-Euro-Budget für Digitale Gesundheitsleistungen wird die Förderung digitaler

Produkte ermöglicht. Der Anspruch besteht einmal im Kalenderjahr. Dabei kann es sich um

Apps fürs Smartphone und Tablet oder webbasierte Anwendungen für PC oder Laptop

handeln.
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Bonusmodelle

Bonus für selbst Versicherte Beim BARMER Bonusprogramm können Versicherte für gesundheitsbewusstes Verhalten

Punkte sammeln und in

drei Prämien bis max. 1.000 Punkte pro Jahr einlösen: Geldprämie bis zu 100 Euro,

Top-Geldprämie bis zu 150 Euro oder Punkte verschenken bis zu 1.000 Punkte. 

Alle Prämien sind miteinander kombinierbar und das Punkte sammeln ist ohne Begrenzung

möglich. Die maximale Prämienhöhe von 1.000 Punkten steht den Versicherten immer neu

vom 01.01. bis 31.12. eines Jahres zur Verfügung. Gutgeschriebene Punkte bleiben bis zum

31.12. des Folgejahres gültig.

Reichen Versicherte drei aufeinander folgende Jahre 500 Punkte ein, erhalten sie 500

zusätzliche Punkte automatisch auf ihrem Punktekonto von der BARMER für ihr regelmäßiges

gesundheitsbewusstes Verhalten gutgeschrieben.

DMP, Hausarztmodell

Hausarztprogramm Die BARMER bietet ihren Versicherten eine besondere hausärztliche  Versorgung

(hausarztzentrierte Versorgung) nach § 73b SGB V an. Die Teilnahme an der

hausarztzentrierten Versorgung ist für die Versicherten freiwillig. 

DMP Programme Die BARMER bietet ihren Versicherten strukturierte Behandlungsprogramme bei Diabetes

mellitus Typ 1 und 2, Koronare Herzkrankheit, Brustkrebs (für Frauen & divers), Asthma

bronchiale (ab 1 Jahr) und COPD (ab 18 Jahren) sowie in immer mehr Regionen

Deutschlands auch für Osteoporose (Frauen & divers ab 50 sowie Männer ab 60 Jahren) an.

Ziel ist auch hier ein flächendeckendes Angebot. Die Teilnahme an den strukturierten

Behandlungsprogrammen ist für die Versicherten freiwillig und kostenlos. Versicherte haben

zudem die Möglichkeit an einer Patientenschulung teilzunehmen. Sie lernen mit ihrer

Erkrankung so gut wie möglich zu leben und den Verlauf positiv zu beeinflussen. Die Kosten

hierfür übernimmt die BARMER.
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